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Vorführender
Präsentationsnotizen
Propstei / Grümel Zentrum / Casino/ Sortierung Petersberger Str. / 
Kantine / Mensa (Eduard-Stieler-Schule, Landratsamt, Hünfeld, Winfriedschule)/
Gemeinschaftsunterkünfte (Bad Salzschlirf, Großenlüder, Hilders, Hofbieber, Hünfeld)/
Bürger-/Stadtteiltreff (Bad Salzschlirf, Fulda-Nordend)
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Wert-
schatzung

Chancengleichheit

Leitbild

Inklusion

Zuver-
lassigkeit

Als regionaler und sozialer Dienstleister in freier Tréigerschaft
steht die gesellschaftliche und berufliche Integration von

Menschen im Mittelpunkt unserer Arbeit.

Wertschdtzung, Zuverldssigkeit und Qualitdt bilden die

Grundpfeiler unseres Handelns.

In der Vernetzung mit unseren Partnern entwickeln wir

nachhaltige Angebote — gemeinsam mit und fiir Menschen.

Ziel: Gesellschaftliche &

berufliche Integration

Qualitat

Gleichbehandlung
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Grimel e V. Grumel gGmbH

Ambulante Hilfen Ausbildung
Produktionsschule Dienstleistung
Familienlotse Berufsvorbereitung
Gemeinwesenarbeit Qualifizierende  Verwaltung / IT
Beschaftigung

Grumel verstehen
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MaBnahme Q&B — Qualifizierung und Beschaftigung

e Teilnahme ist freiwillig
e Zuweisung durch Kreisjobcenter
e Bei Bedarf in Absprache mit

e Agentur fiir Arbeit (Berufsberatung)
e Auslanderbehorde

e Jugendamt (Wohngruppe) -
» Gemeinschaftsunterkiinfte (Sozialer Dienst) Eézf%itﬁfe{zr

Platze

kofinanziert
durch KJC

Produktionsschule
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Teilnehmende:
maximal 29 Jahre alt
aufgrund der persönlichen Situation (Migration, Flucht, fehlende Berufsorientierung, fehlende Motivation) eine individuelle Förderung von mind. 6 Monaten benötigen
eine besondere Unterstützung in der Eingewöhnung in das sozio-kulturelle Umfeld benötigen
die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben – mit (z.T. unzureichendem) und ohne Schulabschluss
schulmüde sind (Schulpflicht „ruhend“)
soziale Kompetenzen entwickeln/üben müssen (Zuverlässigkeit, Ausdauer, Umgang mit Vorgesetzten und Teammitgliedern, Umgang mit Kritik uvm.)
aufgrund fehlender Sprachkenntnisse intensive Deutschförderung benötigen
InteA- und BVJ-Klassen beendet haben
psychische Beeinträchtigungen haben
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten (am besten mit guter Bleibeperspektive)
von vorrangigen Sozialleistungssystemen nicht/nicht ausreichend gefördert werden




Uberleitung in
Arbeit/Ausbildung/
weiterfihrende Mallihahme
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Forderplan

erlebnispadagogische
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Lernen entlang der
Wertschopfungskette

Deutsch lernen

BQS+

Tagesstruktur

Schulische Forderung
Personliche
Stabilisierung

Produktionsschule
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Fachpraktiker:in Fachpraktiker:in YA &

Lagerwirtschaft Verkaufsvorbereitung B /8L | RS N\ —

Fachpraktiker:in Fachkraft fir - 1

Maler und Lackierer Lagerlogistik LS . ' Kaufmann/-frau fir

L - Biromanagement

Gartenbauwerker:in Fachpraktiker:in " . " et

Fachpraktiker:in Fachpraktiker:in ‘ ' *

Kiiche Hauswirtschaft '

Reha-Ausbildung

Ausbildung 3.5 Fachinformatiker:in

fur Systemintegration

Ausbildung
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Ausbildung zur
Kauffrau fiir
Bluromanagement

&

Ausbildung zur
Hauswirtschafterin

Ausbildung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bonnie Jackson
Bonnie Jackson ist alleinerziehende Mutter von drei Kindern mit einer angstbedingten Persönlichkeitsstörung.
Bedingt durch diese Umstände war ist es ihr nicht gelungen einen Ausbildungsplatz zu bekommen.
 
Ca. 2018 habe sie an der Maßnahme AlibA teilgenommen. Während dieser Zeit hat sie mehrere Praktika in verschiedenen Firmen absolviert. Das Praktikum bei der Firma Grümel überzeugte sie dort eine Ausbildung zu beginnen.
 
Zuerst wollte sie jedoch den Realschulabschluss nachholen. 
Nach dem erfolgreichen Realschulabschluss 2021, begann sie die Ausbildung zur Kauffrau für Büromanagement bei der Firma Grümel.
 
Hier hat es ihr sehr geholfen, dass auf persönliche Bedürfnisse eingegangen wurde.
Die Firma war immer sehr Flexibel, wenn persönliche Probleme aufgetreten sind.
Sie konnte sich immer an irgendwen wenden, ob an den sozialen Dienst oder an ihre Ausbilderin, einer hatte immer ein offenes Ohr.
 
Auch die schulische Unterstützung durch die Firma war sehr hilfreich, sowohl der Stützunterricht als auch die Mitarbeiter/innen die man immer und jederzeit nach Hilfe fragen konnte.
 
Die Ausbildung habe ich 2024 erfolgreich abgeschlossen und arbeite seitdem im Personalbereich der Firma Grümel gGmbH.

Ilayda Kasikcioglu, freie Ausbildung / Büromanagement, Start Aug. 2021 – Juli 2024
Kim, Ausbildung als Hauswirtschaftshelferin- nach 4 Monaten Wechsel in Ausbildung zur Hauswirtschafterin, Start – Ende?
Daniela, Ausbildung zur Hauswirtschafterin, Start – Ende?, Seid Sep. (?) Leitung Schulmensa in Hünfeld


.
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Vom Lehrling zum Meister

Zitat aus ,OSTHESSEN NEWS“ vom 03.07.20

»Nach einer BerufsvorbereitungsmalRnahme und mehreren Praktika fiel dann die bewusste Entscheidung,
in einem kleinen Ausbildungsbetrieb mit Massivholz-Werkstatt eine Ausbildung zum Tischler zu beginnen.
"Nach der langen Phase der Resignation hatte ich den festen Wunsch und das nétige Engagement fiir
diesen Start bei Griimel", erinnert sich Sergej Neumann, den die Leidenschaft fiir Holz seither begleitet. Er
schatzt die Natdrlichkeit des Materials, weil jedes Stiick, das im Schaffensprozess daraus entsteht, zum
Ebenbild des eigenen Handelns werde.

Nachdem sein Meisterstilick an der Holzfachschule in Bad Wildungen abgenommen ist, wird er seine
nachste berufliche Herausforderung meistern: In Lauterbach arbeitet er kiinftig als Fachanleiter Holz in
einer Bildungseinrichtung im sozialpadagogischen Bereich mit Langzeitarbeitslosen zusammen und gibt dort
seine Erfahrungen weiter.”

Ausbildung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Grümel baut seit Jahrzehnten tragfähige Brücken in die Berufswelt. Auch für Sergej Neumann, der von 2011 bis 2014 bei Grümel eine durch den Kreisjobcenter Fulda geförderte Ausbildung zum Tischler absolvierte, war diese Zeit ein Sprungbrett in seine erfolgreiche Karriere. Der Tischler, der im Anschluss nach Berlin ging und seit 2017 mit seiner Partnerin und seinem Sohn in Schloss Eisenbach lebt, hat in seinem Beruf vielfältige Erfahrungen gesammelt und seine Talente kontinuierlich geschult – bis hin zur Holzfachschule in Bad Wildungen, die er 1 Jahr in Vollzeit besucht hat. Um an seinem Meisterstück zu arbeiten, ist er für einige Zeit in seine ehemalige Ausbildungswerkstatt zurückgekehrt: In 140 Stunden hat er aus altem Eichenfachwerk eine massive Hobelbank geschaffen, die funktional ist und zugleich einen äußerst dekorativen Blickfang darstellt.

"Mein Schwerpunkt liegt auf dem Thema Nachhaltigkeit", erklärt Sergej Neumann, warum er auf altes Eichenfachwerk als Ausgangsmaterial zurückgegriffen hat. Das Holz ist begleitet von Spuren von Nägeln, Rissen und Verfärbungen, die ihm einen unverwechselbaren Charakter verleihen. Diesen unterstreicht der erfahrene Tischler durch die fachmännische Behandlung der Oberflächen. In seine durchdachte Konstruktion fließen Tischlertraditionen aus unterschiedlichen Kulturen ein und schaffen eine perfekte Verbindung von Funktionalität und einer optischen Wirkung, die sich wohl am besten mit stiller Erhabenheit charakterisieren lässt. 

Anfertigung des Meisterstücks führt Neumann wieder ins Grümel Zentrum
Die positiven Erfahrungen, die er während seiner Ausbildung bei Grümel gewinnen konnte, und die gewachsenen Verbindungen, besonders zu seinem Ausbildungsteam und seinem damaligen Ausbilder Matthias Herbert, bewogen Sergej Neumann dazu, für die Arbeit an seinem Meisterstück die Massivholz-Tischlerei im Grümel Zentrum zu nutzen, wo er herzlich willkommen war. Dort hatte er als junger Erwachsener nach einer schwierigen Phase seinen beruflichen Werdegang begonnen. Als Kind russischer Spätaussiedler war er Ende der 1990er Jahre mit seinen Eltern nach Fulda gekommen, wuchs am Aschenberg auf, der damals einen sozialen Brennpunkt darstellte. Er brach die Schule ab und suchte lange für sich nach einem Weg. 
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Evaluation Reha Ausbildung
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=B standene Aushildung (Beendigungshilanz - regular)) e Abbriiche (Beendigungshbilanz - vorzeitig)

Anschlussperspektive (Vermittlung in Arbeit, andere Ausb./Malkn.) e Anschlussper. nach 6 Mon. (Vermittlung in Arbeit, andere Ausb./MafRn.)

Ausbildung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Evaluation der Maßnahme Reha – Reha 2020  = Abschluss 2023
Blau – bestandene Ausbildung
Gelb – nach bestandener Ausbildung Vermittlung in Arbeit, andere Ausbildung oder Maßnahme)
Grün – nochmalige Betrachtung nach 6 Monaten nach der Ausbildung – wer ist jetzt noch in Arbeit/Ausbildung oder andere Maßnahme
Rot – Abbrüche während der Ausbildungszeit, Gründe z.B. gesundheitliche Beeinträchtigungen, Wechsel in andere Maßnahme, fehlende Motivation, Umzug, Mutterschutz)
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Dienstleistung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gartenbau, Elektrorecycling, SecondHand Elektro / Haushaltswaren / Möbel / Bekleidung
Snackbox, Kantinen, Schul- und Kitaverpflegung
Floristik, Keramik, Holzarbeiten
Tischlerei, Autoaufbereitung, Maler
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